- SCHACH: A-Klasse
GERABRONN SICHERT MIT GROSSEM KAMPFGEIST UNENTSCHIEDEN
2,5:2,5 Remis gegen Heilbronn 5
(von Andreas Däuber) Nach dem kampflosen 6:0 Sieg in Runde 5 über Bad Wimpfen 3, die ihre Mannschaft zurückgezogen hatten, stand in der sechsten Runde der laufenden Saison das Heimspiel gegen die fünfte Mannschaft von Heilbronn auf dem Programm. Wieder schaffte es das TSV Team nicht, komplett anzutreten und stellte nur 5 von 6 Spieler zur Begegnung. Das Glück: auch die Gäste traten nur mit 5 Spielern an, so dass das Spitzenbrett unbesetzt blieb.
Nach schlechtem Start für die Gastgeber bescherte großer Kampfgeist am Ende ein 2,5:2,5 Unentschieden.

Der Reihe nach: Unbesiegt blieb auch in der sechsten Runde Hans-Günther Jürgens am sechsten Brett. Ein Unentschieden gegen seine Gegnerin sicherte ihm auch nach dieser Runde den Status des ergebnisstärksten Spielers seiner Mannschaft.

Alles andere als rosig lief es dagegen für Wolfram Pelzer am vierten Brett. Er geriet stark unter Druck, verlor Material und musste sich seinem Gegenspieler geschlagen geben.

Gedanklich mit einem Remis hatte sich Andreas Däuber am zweiten Brett abgefunden. Dann wurde er jedoch aus seinen Träumen gerissen, als er erkennen musste, dass er sich um einen Zug verrechnet hatte und nach einer Mattdrohung ebenfalls die Segel streichen musste.

So stand es plötzlich 0,5:2,5 aus Gerabronner Sicht und beide restlichen Partien mussten gewonnen werden, um zumindest noch ein Unentschieden zu ergattern.

Danach sah es allerdings zu diesem Zeitpunkt nicht aus und die Stellungen der Gastgeber waren ausgeglichen oder nur geringfügig besser.

Doch die TSV-Spieler bewiesen große Moral. Entschlossen und geduldig nahmen sie den Kampf auf und erspielten sich nach und nach immer mehr Vorteile.

So gewannen tatsächlich am Ende sowohl Darko Klasnja (Brett 5) wie auch Matthias Schmidt (Brett 3) ihre Partien und sicherten ihrer Mannschaft das Remis.

Und wieder war am Ende deutlich mehr für die Gerabronner drin, würden sie es schaffen komplett anzutreten. Inzwischen hat dieser Umstand schon einige Punkte gekostet.
Bereits in zwei Wochen können sich die Gerabronner erneut beweisen, wenn es zum Auswärtsspiel nach Schwaigern geht.

Die Tabelle nach dem sechsten Spieltag:
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1 SV Böckingen 2 12:0 29,0

2 TG Forchtenberg 1 9:5 25,5

3 SF Schwaigern 3 8:4 22,0

4 Heilbronner SV 5 7:5 21,0

5 TSV Gerabronn 1 7:5 21,0

6 SK Schwäbisch Hall 4 6:6 20,0

7 SC Künzelsau 2 6:8 21,5

8 SC Neckarsulm 2 6:8 21,0

9 VfL Eberstadt 1 5:7 16,0

10 SC Bad Wimpfen 3 0:18 0,0


